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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

vor Ihnen liegt der CETA-
Newsletter Nr. 23, den wir  
anlässlich der Messe CON-
TROL 2014 herausgeben. 
Besuchen Sie uns auf unse-
rem Messestand (Halle 1, 
Stand 1423) und nutzen Sie 

die Gelegenheit für eine Projektdiskussion. Ger-
ne stellen wir Ihnen unser Produktportfolio an-
hand einiger Applikationen vor. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Viel Spaß beim Lesen des neuen CETA-
Newsletters wünscht Ihnen 
Ihr 

  Günter Groß 
  Geschäftsführer 

 an den Fahrzeugrahmen gehängt werden kann. 
Damit ist das Prüfgerät universell einsetzbar und 
eignet sich z.B. ideal für den Werkstatteinsatz. 
Der Arbeitsbereich beträgt 0,00 bis 20,00 bar. 
Die Prüfprogramme und die Systemeinstellungen 
werden mit der Software „DVPG Konfigurator“ 
erstellt bzw. bearbeitet und mit einem USB-Stick 
in das Prüfgerät geladen. Nach der Eingabe der 
jeweiligen Produktionsnummer und Anschluss 
der Messleitungen wird der Prüfprozess der bis 
zu drei Kreise gestartet. Überwachte Parameter 
sind pro Kanal der Istdruck (inkl. Toleranzen) 
sowie die Grenzwerte zur Beurteilung der Dicht-
heit (Messauflösung: 0,01 bar). Über die USB-
Schnittstelle kann ein Drucker angeschlossen 
werden, so dass jede Prüfung mit einem Prüfeti-
kett dokumentiert werden kann. Alle aufgezeich-
neten Daten (Messergebnisse und Messkurven), 
automatisch organisiert in Tagesordnern, lassen 
sich per USB-Stick zur weiteren Analyse expor-
tieren.  

CETA erweitert das internationale Kooperati-
onspartnernetzwerk  
Neue Kooperationspartner in Thailand, Indo-
nesien und Singapur  

Im Zuge des Ausbaus der internationalen Ge-
schäftsaktivitäten hat CETA Kooperationsverein-
barungen mit den Unternehmen Max Value 
Technology (Thailand), LFC PTE (Singapur) und 
PT. Yakin Maju Sentosa (Indonesien) geschlos-
sen. Diese Unternehmen sind langjährig im Be-
reich der Messtechnik tätig. Ein Basistraining 
über Produkte sowie Anwendungen aus der 
Dichtheits- und Durchflussprüfung schließt sich 
kurzfristig an. Damit hat CETA erfolgreiche Ko-
operationsvereinbarungen mit Partnern aus 
Frankreich, Spanien, der Tschechischen Repub-
lik, Polen, der Türkei, Ungarn, Korea, China und 
nun auch aus Indonesien, Singapur und Thai-
land, geschlossen. Ein weiterer Ausbau des in-
ternationalen Kooperationsnetzwerkes ist ge-
plant. 
Max Value Technology Co., Ltd. 
261 Soi On-nuch 17 Yak 16  
Sukhumvit 77 Road  
Suanluang, Bangkok 10250 
THAILAND 
Kontakt: 
Mr. Manat Sriwanichpoom 
Tel.: +66 2717 7199 
E-Mail: maxvalue@asiaaccess.net.th 
Internet: www.maxvalue.co.th/ 

Im Rahmen der Qualitätsprüfung von Kraftfahr-
zeugen, die dem gewerblichen Personentrans-
port oder Gütertransport dienen, muss unter an-
derem die gesamte, aus drei Kreisen bestehen-
de Druckluftanlage auf Dichtheit geprüft werden. 
Hierfür hat CETA im Jahr 2008 ein mobiles 
Prüfsystem entwickelt (siehe CETA-Newsletter 
Nr.10). Auf dieser Grundlage wurde nun ein 
kompaktes und transportables Prüfgerät entwi-
ckelt, das dreikanalige Druckverlaufsprüfgerät 
DVPG 3K. Dieses dient der Dichtheitsprüfung 
der auf Zieldruck (in der Regel 12 bar) vorbefüll-
ten Pneumatik-
kreise der Fahr-
zeuge. Die inte-
grierte USV er-
möglicht bis zu  
8 Stunden Dau-
erbetrieb. Das 
Prüfgerät ist mit 
einer speziellen 
Haltevorrichtung ausgestattet, so dass es direkt 
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CETA-Praxistipp:  
Testlecks und deren Durchfluss  

(siehe auch CETA-Newsletter Nr. 4). Der Durch-
flusswert des Testlecks sollte in der Nähe der 
zulässigen Leckrate liegen. Zudem werden Test-
lecks im Rahmen der Messmittelfähigkeitsunter-
suchung eingesetzt (diesbezügliche Informatio-
nen in den CETA-Newslettern Nr. 5, 13 und 16). 
Zur Überprüfung der Dichtheitsprüfstation beim 
Schichtwechsel wird das Masterdichtteil in Kom-
bination mit dem Testleck verwendet. Hierzu wer-
den die Messergebnisse mit dem Masterdichtteil 
(Eigendichtheit der Prüfstation) sowie mit dem 
Masterteil und parallel zugeschaltetem Testleck 
(Erkennung von grenzwertigen Prüfteilen) aufge-
nommen. Wir empfehlen, das Testleck einmal 
jährlich zu kalibrieren. Da die Durchflüsse der 
Testlecks sich ändern (z.B. unsachgemäßer Ge-
brauch (Lagerung, Erschütterung), schleichende 
Verschmutzung), hat dies auch Auswirkungen 
auf die oben aufgeführten Einsatzfälle. Bei der 
Rekalibrierung wird a) die Abweichung des aktu-
ellen Durchflusses zur letzten Kalibrierung ermit-
telt und b) die Abweichung zum Durchfluss bei 
Erstauslieferung (wenn diese Werte im Hause 
CETA vorliegen). Ist die Abweichung kleiner als 
10 %, wird die Durchflusskalibrierung durchge-
führt. In dem Kalibrierschein werden der aktuell 
ermittelte Durchfluss und die festgestellte Abwei-
chung zur letzten Kalibrierung ausgewiesen. Ist 
diese Abweichung größer als 10 %, wird der 
Kunde informiert und das weitere Vorgehen be-
sprochen (Kalibrierung trotz größerer Abwei-
chung bzw. Neuanschaffung eines Testlecks). 
Nach der Rekalibrierung sollten die für den Ein-
satz des Testlecks vorgegebenen Bewertungs-
grenzen überprüft bzw. neu festgelegt werden. 
Auditoren legen naturgemäß Wert auf den Ein-
satz kalibrierter Instrumente und hierzu gehört 
auch das Kalibriernormal. Mit dem Testleck und 
einem gültigen Kalibrierzertifikat kann recht ein-
fach der Nachweis erbracht werden, dass die 
Prüfstation überprüft werden kann und korrekt 
arbeitet (d.h. zu-
verlässig un-
dichte Prüfteile 
erkennt). CETA 
stellt Standard- 
und Sonder-
Testlecks her, 
um die Anforde-
rungen des An-
wenders mög-
lichst gut zu 
erfüllen.  

CETA erneut mit exzellentem Bonitätsindex 

Die Bisnode Deutschland GmbH (Nachfolger der 
Hoppenstedt Kreditinformationen GmbH) hat 
CETA im Jahr 2014, wie schon in den Jahren 
2012 und 2013, eine „hervorragende Bonität“ 
bescheinigt (Bisnode Rating Zertifikat Nr. 
318664026). Das Bisnode Rating Zertifikat löst 

die bisherige Auszeichnung „Top 
Rating 1“ von Hoppenstedt Cre-
ditCheck ab. Im Rahmen einer 
Risikobewertung wurden von 
Bisnode Unternehmensinformati-
onen und Finanzkennzahlen ver-
arbeitet. Daraus wurde ein Bis-

node Bonitätsindex abgeleitet, der die Finanz-
kraft und Ausfallwahrscheinlichkeit der behandel-
ten Unternehmen bewertet. Die Bisnode Gruppe 
ist mit über 3.000 Mitarbeitern in 19 europäi-
schen Ländern der führende Dienstleister für 
Business-to-Business-Wirtschaftsinformationen. 
Wir freuen uns über diese erneute Top-
Bewertung von neutraler Seite.  

LFC PTE LTD. 
8 Ubi Road 2, # 03-01 
Singapore 408538 
SINGAPORE 
Kontakt: 
Mr. Temmy Kwa 
Tel.: +65 6749 9697 
E-Mail: temmy@lfc.com.sg 
Internet: www.lfc.com.sg 
 
PT. Yakin Maju Sentosa 
Complex Pertokoan Glodok Plaza 
Block F No. 115  
Jakarta 11180 
INDONESIA 
Kontakt: 
Mr. Kwa Tjie Ming 
Tel.: +62 21 6263851 
E-Mail: jakarta@yakinmaju.com 
Internet: www.yakinmaju.com  

Testlecks, auch als Kalibriernormale bezeichnet, 
haben bei einem bestimmten 
Druck einen definierten Durch-
fluss. Sie werden zur Nachstel-
lung von Leckagen eingesetzt, 
wobei sie parallel zu einem so-

genannten Masterdichtteil geschaltet werden Auszug der Tabelle lieferbarer Standard-
Testlecks (Durchfluss in ml/min angegeben)  


